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ALLPLAN //

• AEEP ALLPLAN Energie Effizienz Programm (EN ISO 16247)

Leistungsangebot

• AEEP - ALLPLAN Energie Effizienz Programm (EN ISO 16247)

• Einführung von Energie Managementsystemen

• Umsetzungen Durchführung als GeneralunternehmerUmsetzungen Durchführung als Generalunternehmer 

• Prüfung von Emissionsberichten

• Klimaschutzprojekte JI/CDMp j

• Internationale Energieeffizienzprojekte

für die EBRD & Welt Bank

• Forschung und Entwicklung
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ALLPLAN // Ausgewählte Referenzen
Mondi Paper Pulp Syktyvkar Syktyvkar RU
Energy Audit Vienna Airport Schwechat A
Energy Audit Wothington Cylinders Gaming A

Teich AG Weinburg A
Mondi Release Liner Austria Hilm A

Energy Audit Wothington Cylinders Gaming A
Energy Audit Handipum – 299 Hotel Bellagio Yerevan ARM
Energy Audit Aroghj Sunk CJSC / Mushroom 
production

ARM

Energy Audit Shiv – Tavr Shopping Mail Yerevan ARM
Energy Audit Satemar Hotel Dilijan ARM
E A dit fl l t M h G Ltd Y ARM

Smurfit Kappa Roermond
Papier Roermond NL

Smurfit Kappa Espana Mengibar E

Smurfit Kappa Cellulose du pin Facture F

Smurfit Kappa Italia Ponte All Ania IEnergy Audit flour plant Mancho Group Ltd Yerevan ARM
Energy Audit Armenia Republican Medical 
Centre CJSC (Hospital) Yerevan ARM

Energy Audit Hotel Hope Town Harbour Lodge BS
Energy Audit Content Agricultural Products St. Catherine JA
Energy Audit Abaco Beach Resort Abaco BS
Energy Audit Breezes Bahamas Cable

pp
Smurfit Kappa Birmingham Birmingham UK
Zementwerk Hatschek Gmunden A
Lafarge Perlmooser Mannersdorf A
Lafarge Perlmooser Retznei A
Kovelselmash Kovel UA
Zementwerk Leube Gartenau bei Salzburg AEnergy Audit Breezes Bahamas, Cable 

Beach Nassau BS

Energy Audit at Organic Systems, Tomato 
paste production facility Mykolaiv Oblast UA

Energy Audit Prvomaysk Milk Plant Mykolaiv Oblast UA
Geberit Pottenbrunn A
Propal Yumbo Cali COL

Zementwerk Leube Gartenau bei Salzburg A
Wopfinger Baustoffindustrie Wopfing A
Wietersdorfer & Peggauer
Zementwerk Wietersorf, Peggau A

Schretter & Cie Vils, Kirchbichl A
Galka Lvov UAPropal, Yumbo Cali COL

Propal, La Cabana Cali COL
Paul Hartmann AG Herbrechtingen D
Energy Audit in Kolos Chernivtsi UA
List Components & Furniture Endlitz A
Papierfabrik Meldorf Meldorf D
Chicken Farms Donetsk Donetsk UA

Kirchdorfer Zementwerk Kirchdorf A
SPZ Zementwerk Eilberg Eilberg A
Oiltrade Zaporoshje UA
Holcim Lorüns A
Edelweis Ivano Frankovsk Ivano Frankovsk UA
Dachsberger Fleischwaren Eggenburg A
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Chicken Farms Donetsk Donetsk UA
Mondi Coating Zeltweg A
Fresenius Kabi Austria Linz A

Dachsberger Fleischwaren Eggenburg A
SBM Schöller Bleckmann Ternitz A
Wellpappenfabrik TEWA Feldkirchen A
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Europäische Richtlinien

Wesentliche Inhalte

Vorgaben //

Wesentliche Inhalte
Die Mitgliedstaaten sollen durch verbindliche Maßnahmen insbesondere durch die 
Verpflichtung ein Energieeffizienzverpflichtungssystem einzuführen, ihren
Energieverbrauch um jährlich 1,5% senken.g j ,

Bereiche / Mindest-Einsparquoten:
• 1,5% jährliche Einsparungen beim Endkunden bezogen auf den

E i i t (B i Mitt l t 2010 bi 2012)Energieeinsatz (Basis Mittelwert 2010 bis 2012).

• Öffentlicher Sektor: Sanierung von jährlich 3 Prozent der beheizten oder gekühlten
Gesamtfläche aller Gebäude (Basis 01 01 2013) die sich im Eigentum der Zentral-Gesamtfläche aller Gebäude (Basis 01.01.2013), die sich im Eigentum der Zentral-
regierung befinden und von ihr genutzt werden.

• Verpflichtende Energieaudits bzw. Einführung von Energiemanagementsystemen 
auf Basis genormter Systeme

• Motivation von kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) zur Durchführung
E i dit
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Ziele // für Österreich abgeleitet aus der Richtlinie

Österreichs Ziele für 2020Österreichs-Ziele für 2020
34% Erneuerbaren-Anteil 
20% Erhöhung Energieeffizienz 

Energieverbrauch auf dem Niveau von 2005 stabilisieren
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Kerninhalte in Grundzügen

Ziele // für Österreich abgeleitet aus der Richtlinie

Kerninhalte in Grundzügen 

Festschreibung eines verbindlichen nationalen Gesamtziels

• „Vier Säulen-Modell“ – Aufteilung der Ziele 

1. Selbstbindungsmaßnahmen des Bundes 

2. Ziele für energieverbrauchende Unternehmen 

3. Energieeffizienzverpflichtung für Energielieferanten 

4 Fördertatbestände mit Aufbringungsmechanismus4. Fördertatbestände mit Aufbringungsmechanismus

• Einheitliche Qualitätsstandards für Energiedienstleister 

• Regelung des Monitoring sowie von Berichtspflichten 

• Begleitende rechtliche Regelungen in weiteren Gesetzen, insb. ElWOG
2010 GWG 2011 WKLG
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Der Nationalrat hat am 9.Juli 2014 das Energieeffizienzgesetz beschlossen. Kern der Novelle ist, dass der heimische 

Energieeffizienzgesetz // Österreich

Endenergieverbrauch im Jahr 2020 bei 1.050 Petajoule stabilisiert wird. 

Dazu werden sowohl der Bund, die Energieversorger als auch große Unternehmen in die Pflicht genommen.

Laut §9 dieses Beschlusses gilt: Große Unternehmen haben

1. Entweder a) in regelmäßigen Abständen, zumindest alle vier Jahre, ein externes Energieaudit gemäß § 17 und § 18 durchzuführen

oder aa) ein zertifiziertes Energiemanagementsystem in Übereinstimmung mit der Norm EN 16001 oder der ISO 50001 oder 

entsprechenden Nachfolgenormen oder

bb) ein zertifiziertes Umweltmanagementsystem gemäß ISO 14000 oder entsprechenden Nachfolgenormen oder gemäß Art. 13bb) ein zertifiziertes Umweltmanagementsystem gemäß ISO 14000 oder entsprechenden Nachfolgenormen oder gemäß Art. 13           

der Verordnung (EG) Nr. 1221/2009 über die freiwillige Teilnahme von Organisationen an einem Gemeinschaftssystem für   

Umweltmanagement und Umweltbetriebsprüfung oder

cc) ein einem Energiemanagement- oder Umweltmanagementsystem gleichwertiges, innerstaatlich anerkanntes 

Managementsystem einzuführen,

das auch ein regelmäßiges internes oder externes Energieaudit gemäß § 17 und § 18 umfassen muss. Die Einführung des 

Managementsystems ist zu dokumentieren und aufrechtzuerhalten

2 d A d b i h d di G ih M t t f t l d d k ti d di D hfüh d2. den Anwendungsbereich und die Grenzen ihres Managementsystems festzulegen und zu dokumentieren oder die Durchführung und 

Ergebnisse des Energieaudits zu dokumentieren;

3. die Einführung des Managementsystems oder die Durchführung des Energieaudits, deren Inhalte und gewonnenen Erkenntnisse 

unverzüglich der nationalen Energieeffizienz-Monitoringstelle zu melden oder melden zu lassen.
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L t A h III d G t ilt

Energieeffizienzgesetz // Audits

Laut Anhang III des Gesetzes gilt:

Energieaudits für große Unternehmen haben folgenden Mindestkriterien zu entsprechen:

a) Sie basieren auf aktuellen, gemessenen, belegbaren Betriebsdaten zum Energieverbrauch für alle eingesetzten 

Energieträger g g

b) Sie müssen wesentliche Energieverbrauchsbereiche gemäß lit. c bis lit. e aufzeigen. Um einen wesentlichen 

Energieverbrauchsbereich handelt es sich dann, wenn dieser mindestens 10% Anteil am Gesamtenergieverbrauch hat;

c) Sie schließen im Fall gemäß lit. b eine eingehende Prüfung des Energieverbrauchsprofils von Gebäuden oder 

Gebäudegruppen ein. Hierbei haben sie, neben den Vorgaben aus der EN 16247-1, ÖN EN 16247 1 oder 

entsprechenden Nachfolgenormen, zusätzliche Anforderungen an die Datenerhebung, den Außeneinsatz 

(Gebäudebegehung) und die Maßnahmenfestlegung zu erfüllen.

aa) Die Datenerhebung und -analyse muss folgende Punkte umfassen: Herstellungsverfahren (technische Daten zu 

Produkt und Produktgüte, gegenwärtige Betriebsbedingungen betreffend Sollwerte) und zugehörige Nutzmittelprozesse 

(zB Dampf, Warmwasser, Druckluft, elektrische Antriebe, Wärmerückgewinnungsanlagen, Pumpen, Ventilatoren und 

Lüftungssysteme, Beleuchtung, IT Infrastruktur); Weitere relevante Prozesse (zB Lagerung, Verpackung, Logistik, 

Büros, Forschungszentren, Laboratorien) und deren Nutzmittelprozesse;
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Energieeffizienzgesetz // Audits

bb) Der Außeneinsatz (vor Ort Erhebung) muss beinhalten:

Zusätzliche Messungen, um die gegenwärtigen Betriebsbedingungen (Sollwerte) bei Nutzmittelprozessen und 

Herstellungsverfahren, sowie die Auswirkungen und den Energieeinsatz und Verbrauch zu bestätigen.g , g g g

cc) Im Rahmen der Maßnahmenempfehlungen sind mindestens folgende Punkte zu behandeln:

• Maßnahmen zur Verminderung oder Rückgewinnung der Energieverluste;

• Austausch, Änderung oder Aufstockung der Ausrüstung;

• Verbesserung des Energiemanagements: effizienterer Betrieb und fortlaufende Optimierung;

• Verbesserte Instandhaltung;

• Entwicklung von Programmen zur Verhaltensänderung;• Entwicklung von Programmen zur Verhaltensänderung;

• Plan zur Datenmessung.
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Praktische Umsetzung // Energieaudit nach EN16247

Ein Energieaudit ist ein systematisches Verfahren, 
zur Erlangung ausreichender Informationen über 
das bestehende Energieverbrauchsprofil 

• eines Gebäudes oder einer Gebäudegruppe

• eines Betriebsablaufs in der Industrie und/oder einer Industrieanlage

• private oder öffentlicher Dienstleistungen zur Ermittlung und Quantifizierung der Möglichkeiten

für kostenwirksame Energieeinsparungen und Erfassung der Ergebnisse in einem Bericht

V b it D hfüh A tVorbereitung Durchführung Auswertung
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Definition // Energieaudit

Die EN 16247 1 gibt die Anforderungen die allgemeine Methoden sowie den Umgang mit denDie EN- 16247-1 gibt die Anforderungen die allgemeine Methoden sowie den Umgang mit den 
Ergebnisse vor.

Darauf basieren spez. Normen für Energieaudits inDarauf basieren spez. Normen für Energieaudits in
• 16247-2: Gebäude
• 16247-3: Prozesse
• 16247-4: Transport

• Systematisches Verfahren
• Erhebung des Ist- und des Soll Zustandes (Materialfluss, Energiefluss)

• Informationen über Energieverbrauchsprofil• Informationen über Energieverbrauchsprofil
• Absolute & spez. Energieverbräuche relevanter Bereiche, Energieflussdiagramm, 

Lastprofile, etc.
• Ermittlung & Quantifizierung von Energieeinsparmaßnahmen

• Vergleich von Benchmarks, Präzisierung von Maßnahmen, Kostenerhebung, 
Wirtschaftlichkeitsberechnung

• Erfassung der Ergebnisse in einem Bericht
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Anforderungen an ein Energieaudit

Definition // Energieaudit

Anforderungen an ein Energieaudit

• Dokumentation des geplanten oder vereinbarten Rahmensg p

• Qualifikation und Erfahrung des Auditors als 

Grundvoraussetzung
Evaluierung

• Informationen müssen vertraulich behandelt werden

• Auditor muss objektiv handeln

• Verbesserung der Energieeffizienz und weitere vereinbarte

Identifizierung der 
Maßnahmen

• Verbesserung der Energieeffizienz und weitere vereinbarte 

Leistungskriterien einzuhalten

• Beinhaltet Identifizierung, Auswahl und Durchführung von 

Bericht

Maßnahmen sowie ihre Verifizierung

• Dokumentation der Audit- Ergebnisse
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Methodik eines Energieaudits

Konzepte // Energieaudits

Methodik eines Energieaudits

Kontakt-
aufnahme

Umsetzung 
und Erfolgs-

kontrolle

Angebot und 
Auftrag

Darstellung 
und 

Bewertung 
Ist- Zustand

Maßnahmen 
zur 

rationellen 
Energie-
nutzung

Präsentation 
und 

Beratungs-
bericht

Erfassung 
Ist- Zustand

Datenmaterial 
ausreichend?

Entwicklung 
von 

Gesamtkonz
epten

Bewertung 
und 

Maßnahmen
auswahl
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• Schnittstellen eines Energieaudits

Audits // Organisation & Planung

• Schnittstellen eines Energieaudits

Management-
System

Energieverbrauchsaufzeichnungen
EnergiemanagementSystem g g
Umweltmanagement

Energieaudit TrainingSonstige 
Einrichtungen

Bewusstseinsbildung Management
Bewusstseinsbildung betroffener 
Arbeitskräfte

Rahmenbedingungen
Umweltaktivitäten
Qualitäts- und Sicherheitsstandards

Implementierung 
von Maßnahmen

Maßnahmen ohne Kosten
Maßnahmen mit geringen Kosten
Maßnahmen mit hohen Kosten
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Typischer Ablauf eines Energieaudits

Audits // Organisation & Planung

Typischer Ablauf eines Energieaudits

Schritt 1: Kick- Off- Veranstaltungg
Erhebung allgemein relevanter Informationen

Schritt 2: Werksrundgang
Üb bli k üb l t B i h i U t h h ffÜberblick über relevante Bereiche im Unternehmen schaffen

Schritt 3: Erhebung und Analyse vorhandener Dokumente
Analyse und Übergabe vorhandener, relevanter Dokumente ui

er
un

g

Schritt 4: Datenerhebung und Messungen
Erhebung von Daten bzw. Messungen relevanter Maschinen

Ev
al

u

Schritt 5: Interviews mit betroffenen Bereichen

Erhebung und Abklärung notwendiger Informationen in jeweiligen Unternehmensbereichen

Schritt 6: Analyse der Energieversorgung
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Schritt 6: Analyse der Energieversorgung
Analyse vorhandener Messsystemen/ Energieabrechnungen
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Typischer Ablauf eines Energieaudits

Audits // Organisation & Planung

Typischer Ablauf eines Energieaudits

Schritt 7: Entwicklung von Maßnahmen g m
en

Schritt 7: Entwicklung von Maßnahmen
Erhebung, Planung, Machbarkeitsuntersuchung und Bewertung von Einsparmaßnahmen

Schritt 8: Wirtschaftlichkeitsanalyse

Id
en

tif
iz

ie
ru

n
vo

n 
M

aß
na

hm

Wirtschaftlichkeitsbetrachtung der Maßnahmen

Schritt 9: Erstellung Audit Bericht

v

g

Erstellung eines Berichts mit den Maßnahmen sowie Wirtschaftlichkeitsberechnungen

Schritt 10: Darstellung der Ergebnisse des Energieaudits B
er

ic
ht

Präsentation der Ergebnisse im Unternehmen sowie Einarbeitung von Anmerkungen
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Audits // Auswertung

• Ermittlung der Wirtschaftlichkeit der Maßnahmen

• Berechnung der Wirtschaftlichkeit mit Hilfe statischer und/oder dynamischer 

Verfahren z B statische Amortisationsdauer ROI IRRVerfahren z.B. statische Amortisationsdauer, ROI, IRR

• Erstellung eines Maßnahmenkatalogs

• Auflistung aller identifizierter Maßnahmeng
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• Audit Bericht

Audit // Dokumentation

• Audit- Bericht

• Allgemeine Unternehmensdaten

• Energiepreise
E i b h P d kti d t B h k• Energieverbrauch, Produktionsdaten, Benchmarks

• Energieflüsse, Energiebilanzen
• Relevante Energieverbraucher

• Identifizierte MaßnahmenIdentifizierte Maßnahmen

• Beschreibung der Ist- Situation
• Darstellung der Optimierungsmaßnahme
• Energetische Bewertung

Wi t h ftli hk it b t ht• Wirtschaftlichkeitsbetrachtung
• Ökologische Bewertung
• Liste aller Maßnahmen

• Handlungsempfehlung

• Reihung der Maßnahmen nach definierten Kriterien
• Empfehlung der Umsetzung eines Maßnahmenpaketes
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Qualitätsstandards für Energiedienstleister lt Gesetz

Energieauditoren// Qualitätsstandards

Qualitätsstandards für Energiedienstleister lt Gesetz

§ 17. (1) Erbringer von Energiedienstleistungen und Energieberatungen für Unternehmen 
haben sich in dem Register gemäß Abs. 3 eintragen zu lassen und folgende g g g g
Mindestanforderungen zu erfüllen:

1. den erfolgreichen Abschluss einer Ausbildung insbesondere technischer und wirtschaftlicher
Natur, die vertiefende Kenntnisse auf dem Gebiet der Energieeffizienz vermittelt sowie eine
mindestens einjährige Tätigkeit auf dem Gebiet der Energieeffizienz, oder

2 eine mindestens dreijährige berufliche Tätigkeit auf dem Gebiet der Energieeffizienz während2. eine mindestens dreijährige berufliche Tätigkeit auf dem Gebiet der Energieeffizienz während
der letzten fünf Jahre. In diesem Fall ist über den Ausbildungsweg binnen sechs Monaten eine 

für die Tätigkeit erforderliche Fachkenntnis zu erwerben.

Für die Vornahme von Energieaudits erhöhen sich die Mindestanforderungen gemäß Z 1 
und Z 2 jeweils um zwei weitere Jahre.
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Ein Versuch eine Markteinschätzung

Markt // Energieberatung ist Österreich

Ein Versuch eine Markteinschätzung

• In Österreich sind rund 800 Betriebe vom Energieeffizienzgesetz betroffen.
• Diese sind verpflichtet bis im Herbst 2015 entweder ein externes Audit p

durchführen zu lassen oder ein EnMs einzuführen und zu zertifizieren, welches 
auch ein Audit beinhalten wird

A f d j A dit b t ä t i h 15 30 M t• Aufwand je Audit beträgt zwischen 15-30 Manntagen
• Aufgrund des im Gesetz geforderten Detailierungsgrad der Audits ist mit Kosten 

von 10.000-30.000€ je Audit zurechnen

• Bei zumindest 500 Audits entsteht ein Bedarf von 7500 Beratertagen die in den 
ersten 10 Monaten des kommenden Jahres geleistet werden müssen

• Ab Sommer 2015 wird es zu einem Engpass kommen, da es nicht genug 
qualifizierte, zugelassene Energieauditoren gibt
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Fazit // Status quo Energieberatung

Fragen für die Diskussion:Fragen für die Diskussion:

 Sind in Österreich genügend Energie Experten vorhanden?

 Welche Ausbildungen müssen neu geschaffen werden?

 Wie hoch werden die Kosten für ein Audit tatsächlich sein?

 Wird es „so heiß gegessen wie gekocht?

 Wer schafft die Brücke zwischen den energieintensiven Unternehmen (die Audits werden Einsparprojekte 

liefern) und den EVU´s (diese werden ebensolche Einsparprojekte brauchen)?liefern) und den EVU s (diese werden ebensolche Einsparprojekte brauchen)?

 Wie viele Betriebe werden die Verwaltungsstrafen tatsächlich zahlen müssen
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